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Neueſte Ereigniſſe
Nunmehr iſt der Juhalt des Antrages des braunſchweigiſchen Regent
ſchaftsrates betreffs künftiger Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe in
Braunſchweig an den Bundesrat bekannt geworden

Das Abgeordnetenhaus beendete am Sonnabend die erſte Etatsberatung
und vertagte ſich dann bis zum 7 Februar

Von Wilhelmshaven iſt am Sonnabend der Dampfer Roon mit
einem 1008 Mann ſtarken Transport nach Kiautſchou in See ge
gangen

Jm franzöſiſchen Miniſterrat wurde eine Einigung betreffend die Ab
ſchaffung der ſtändigen Kriegsgerichte im Frieden erzielt

Major Alfred Dreyfus wurde in Saint Denis auf der Straße über
fallen und ihm das Kreuz der Ehrenlegion vom Waffenrock geriſſen

Der Eiſenbahnüberfall auf den Kammerherrn von Zitzewitz vom
7 März v J hat jetzt durch die Verhaftung der Täter ſeine Auf
klärung gefunden

Die Regierungsverhältniſſe im
Herzogtum Braunſchweig

Halle 14 Januar
Der Antrag des braunſchweigiſchen Regentſchaftsrats der wegen

der künftigen Geſtaltung der Regierungs verhältniſſe im
Herzogtum Braunſchweig an den Bundesrat gerichtet worden hat
folgenden Wortlaut

Der Bundesrat wolle darüber beſchließen ob bei einem Verzicht des
Herzogs von Cumberland und deſſen älteſten Sohnes auf den braun
ſchweigiſchen Thron und bei Aufrechterhaltung der unter den Gründen
des Bundesratsbeſchluſſes vom 2 Juli 1885 erwähnten Geltendmachung
von Anſprüchen auf Gebietsteile des Bundesſtagtes Preußen ſeitens des
Herzogs von Cumberland die Regierung des nach jenem Verzicht zur
Thronſolge in Braunſchweig berufenen jüngſten Sohnes des Herzogs von
Cumberland des Prinzen Ernſt Auguſt in Braunſchweig ſofern der
ſelbe für ſich und ſeine Deſzendenz auf Hannover verzichtet mit den
Grundprinzipien der Bündnisverträge und der Reichsverfaſſung vereinbar
ſei und die Verſtändigung Braunſchweigs von dem Beſchloſſenen veran
laſſen

Jn der Begründung zu dieſem Antrage wird zunächſt unter An
führung der bekannten Aktenſtücke eine hiſtoriſche Darlegung der ſeit dem

Tode des Prinz Regenten Albrecht in der Thronfſolgefrage
geſchehenen Schritte gegeben die mit dem letzten bekannten
Schreiben des Herzogs von Cumberland ſchließt Dann wird weiter
ausgeſührt die braunſchweigiſche Regierung ſei zu der Anſicht gelangt
daß die Sach und Rechtslage die zu dem Beſchluß des Bundesrats
vom 2 Juli 1885 geführt habe als durch die Erklärungen des Herzogs

Es tagt
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung Machdrutk verboten
Ach nein bat Dolly ganz kleinlaut kommen Sie lieber

nicht Herr Dangmar
Na das iſt aber offen lachte er zurück
Fräulein Dolly hat ganz recht nickte Trude eifrig Sie

ſind doch zu dreiſt Jm übrigen habe ich mich auch ſchon
gewundert daß Sie als Paſtor nicht einen einzigen ſchwarzen
Rock mitgebracht haben

Sie ſah Golo dabei mit ihren großen klaren Augen
feſt an

Etwas wie eine flüchtige Röte ſtieg in Dangmars hübſchem
Antlitz auf

Bitte ſüßeſte aller Freundinnen rief er übermütig
fangen Sie nicht auch noch an mit mir zu ſchelten Wenn

Sie ſo ernſt blicken haben ſie wirklich etwas von Tante Stine
an ſich und dann dann möchte ich gleich meilenweit laufen
weil

Sie ein ſchlechtes Gewiſſen haben rief Trude halb ernſt
halb ſchelmiſch während eine glühende Röte in ihrem Antlitz
auſſtiegSt warf die blonden Zöpfe haſtig in den Nacken und

wandte ſich wie in leiſer Verwirrung zu Dolly
Nicht wahr bat ſie herzlich Sie bleiben bei uns zu

Tiſch Sie müſſen doch Papa und die Tante kennen lernen
Ach da iſt ſie ſchon

Tante Stine kam umringt von den jubelnden Kindern
eiligſt durch den Garten geſchritten

Das muß ich ſagen das iſt mir eine rechte Herzensfreude
ſagte ſie warm dem jungen Gaſt die Hand reichend endlich
mal wieder ein Gaſt vom Kloſter in Brömkerhall Jſt mir s
doch juſt wieder als wäre es Mai geworden wie damals
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zuläſſig ſei In dieſer Sache zu entſcheiden ſei der Staat Braunſchweig
nicht zuſtändig es ſei dereits dargelegt daß er eine Richtſchnur für ein

von Cumbertand verändert anzuſehen ſei Allerdings halte dieſer noch
immer die Anſprüche auf Gebietsteile des Bundesſtaates Preußen aufrecht
inſofern ſei keine Aenderung eingetreten Als inbetracht zu ziehender erb
berechtigter Thronfolger im Herzogtum Braunſchweig erſcheine jetzt aber
nicht mehr der Herzog von Cumberland ſondern unter der Vorausſetzung
der Verzichte des Herzogs von Cumberland und ſeines älteſten Sohnes
auf die Thronfolgefrage in Braunſchweig der jüngſte Sohn des Herzogs
von Cumberland Prinz Ernſt Auguſt Da der Bundesratsbeſchluß ſich
ausſchließlich auf den Herzog von Cumberland beziehe ſo biete er keine
Grundlage mehr für die Entſcheidung der Frage ob der jüngſte Sohn des
Herzogs von Cumberland unter den erwähnten Vorausſetzungen zur Regierung
in Braunſchweig zugelaſſen werden könne Wäre das Herzogtum in dieſer Lage

allein auf ſich angewieſen ſo würde der Uebernahme der Regierung
ſeitens des Prinzen Ernſt Auguſt unter den erwähnten Vorausſetzungen
nichts im Wege ſtehen Die braunſchweigiſche Regierung ſei aber und
zwar im Einverſtändnis mit der Landesverſammlung nie darüber im
Zweifel geweſen und ſei auch jetzt nicht im Zweifel darüber daß das
Herzogtum die ſchwebende Frage nicht von einſeitigem braunſchweigiſchen
Standpunkte zu löſen vielmehr als Glied des Deutſchen Reiches auch die
aus dieſer Zugehörigkeit zum Reiche erwachſenen Pflichten dem Deutſchen
Reiche ſelbſt und den übrigen Bundesſtaaten gegenüber zu erfüllen habe
Von dieſer Auffaſſung ausgehend hätten ſich die maßgebenden Organe des
Herzogtums die Regierung und die Landesvertretung den Bundesrats
beſchluß vom 2 Juli 1885 als Richtſchnur dienen laſſen Der neuen
Sachlage gegenüber verſage nach der Anſicht der herzoglichen Regierung

dieſer Bundesratsbeſchluß Eine neue Richtſchnur an die Stelle zu ſetzen
liege außerhalb der Grenzen der Zuſtändigkeit des Einzelſtaates
Braunſchweig bedürfe aber ihrer Jn dem Schreiben des
preußiſchen Miniſterpräſidenten und Reichskanzlers ſei zwar
zur Kenntnis der Regierung gebracht daß die Thhron
beſteigung eines Angehörigen des Hauſes Braunſchweig im Herzogtum
ohne einen Verzicht des geſamten Hauſes Braunſchweig auf Hannover un

weiteres Vorgehen in der Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe aus dem
Bundesratsbeſchluſſe vom 2 Juli 1885 ſeiner Anſicht nach nicht mehr

entnehmen könne Es bleibe der Regierung nur der Weg übrig durch
Anrufen des Bundesrates einen Beſchluß desſelben herbeizuführen welcher
dem Staate Braunſchweig in der Geſtaltung der Regierungsverdältniſſe
oweit dabei die aus den Grundprinzipien der Bündnisverträge und der
Reichsverfaſſung abzuleitenden Jntereſſen des Reiches und des Bundes
ſtaates Preußen in Betracht kommen zur Richtſchnur dienen werde Sie
veſfinde ſich in dieſer Auffaſſung in vollem Einklange mit der Auffaſſung

der Landesverſammlung Ein anderer Ausweg aus der gegenwärtigen
ſchwierigen Lage biete ſich der herzoglichen Regierung nicht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte am Sonnabend vormittag mit dem Reichskanzler eine Beſprechung
und empſing um 12 Uhr den neu ernannten italieniſchen Botſchafter
Panſa m Antrittsaudienz Die Kaiſerin erteilte Sonnabend mittag
im hieſigen königlichen Schloſſe dem neuernannten malieniſchen Botſchafter

Nach der Teilnahme am Mittageſſen in einem Offizier
korps hat ſich der Kaiſer ſehr ungehalten über die u t in
den Offizierkorps über Delikateſſen franzöſiſchen Sekt und teuere
Weine ausgeſprochen die bei dieſer Gelegenheit gereicht wurden Eine
taiſerliche Willensmeinung die nach einer Meldung der Mil pol
Korreſp jetzt durch das Militärkabinett der Armee zur Kenntnis r
bracht worden iſt ſpricht daher den Wunſch aus daß auch bei der An
weſenheit des Monarchen im Kreiſe von Oſfſizierkorps die Speiſenfolge
nur aus Suppe Fiſch Gemüſe Braten und Butter und Käſe beſtehen ſo
Als Getränk ſei nur ein einſacher roter und weißer Tiſchwein oder eine
Zowle und zum Braten ein Glas deutſchen Schaumweins zu reichen
Liköre nach dem Mittageſſen ſeien überflüſſig wie der Kaiſer es auch nicht
wünſche daß gleich nach der Tafel wieder andere Getränke herumgereicht
würden

Als Gäſte des Kaiſers werden nach einer Mitteilung der
Mil pol Korreſpondenz an einer Amerika und Weſtindienfahrt

oigende ſechs Offiziere und höhere Beamte teilnehmen Major von Buſſe
oom GrenadierRegiment König Friedrich Wilhelm I in sberg
Major von Oiszewsti vom Leib GrenadierRegiment König Fri Wil
helm III in Frankfurt a Rittmeiſter von Loßberg vom Regiment Königs
jäger zu Pferde in Pofen Legationsrat im Auswärtigen Amt Breiter
Wirtlicher Geheimer Oberregierungsrat und Kammerdirektor der Ober
rechnungskammer in Potsdam Henning kaiſ Regierungsrat Dr von Schack
in Berlin Die Ausreiſe erfolgt am 16 Januar von Hamburg mit dem
Schnelldampfer Deutſchland der Hamburg Amerika Linie Die Reiſe
nach Weſtindien wird von Newyork aus am 31 Januar mit dem Poſt
dampier Blücher angeireten Die Rücktehr nach Newyork iſt für den
28 Februar d Js vorgeſehen Ueber die Erfahrungen dieſer ſeit einigen
Jahren zur ſtändigen Einrichtung gewordenen Reiſe pflegt der Kaiſer von
den einzelnen Teilnehmern Sonderberichte einzuſordern deren Aufgaben
er ſelbſt ſtellt Nur Fahrt und Verpflegung für die vom Kaiſer Ein
geladenen ſind frei Alle übrigen nicht unbeträchtlichen Ausgaben ſind von
den Herren aus eigener Taſche zu beſtreiten

Zur Pojener Erzbiſchofswahl wird gemeldet Als aus
ſichtsvollſter Kandidat für die Poſener Vorſchlagsliſte die am
kommenden Mittwoch feſtgeſtellt werden ſoll gilt nach neuerer Meldung
unmer noch der Gneſener Domherr Dr Kloske der Regens des Prieſter
emmars in Gneſen Er iſt deutſch polniſcher Miſchling und ſtammt aus
Oberſchleſien hat ſich aber immer zu den Polen gehalten Als
Kandidaten kommen Weihbiſchof Likowski Prälat Graf Koninski
Domher Göbel in Gneſen und der Regens des Poſener P
Dr Jedzink in Betracht Der ſrüher inVen ſn den
Poſen wird eine etwa auf ihn ſallende hl ſeines hohen m
nicht annehmen Die Vorſchlagliſte geht ſofort an die Regierung ab
die Kandidaten bezeichnen wird die ihr genehm ſind und darauf wird die
endgültige Erzbiſchofswahl in Gnefen vorgenommen werden

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt zu den
Stichwahlen Einem Bericht der Voſſ Zig über die Wahlbewegung
in Baden entnehmen wir ſolgende Stelle Für die Stichwahlen am
5 Februar haben wir in Baden auf das Zuſammengehen des
Zentrums mit der Sozialdemokratie zu rechnen Daran iſt heute
nicht zu zweiſeln zu einem offenen Bündnis braucht es dabei gar nicht
zu kommen Das Zentrum wird in den Wadhlkreiſen wo Sozialdemokratie
und Liberalismus einander gegenüberſtehen Wahlenthaltung proklamieren
wohingegen die Sozialdemolratie das Zentrum im Kampfe gegen den
Liberalismus unterſtützen wird Auch dieſer Meldung gegenüber möchten
wir bezweiſeln daß eine derartige Proklamation die das Zentrum zum
Schleppenträger der Sozialdemokratie machen würde bei der Wählerſchaft
des Zentrums durchweg Folge finden würde Für die bisherigen
Minderheitsparteien liegt aber in dieſer Ankündigung die Mahnung
ſchon bei den Hauptwahlen alle Mann an die Urne zu bringen
damit durch ſiegreiche Entſcheidungen im erſten Wahlgange die Mögklichteit
gegenſeinger Wahlhilfe zwiſchen dem Zentrum und den Sozialdemokraten
bei den Nachwahlen auf ein Minimum herabgedrückt wird

Der frühere Handelsminiſter Möller hat außer Herrn
o Bennigſen nun auch wie berichtet wird gegen den Abg Erzberger

Alberto Panſa und deſſen Gemahlin die nachgeſuchte Audienz Strafantrag geſtellt

als der junge Herr Jhr Herr Vetter Kindchen zu mir
kam und ſagte

Seht Tante Stine das iſt nun meine Braut
Am Arm hing ihm das blutjunge Ding die Jrene aus

der Erlenmühle und aus den blauen Augen lachte beiden das
helle Glück heraus

Dolly zog unwillkürlich die arbeitsharte Hand der alten
Frau an ihre Lippen Wie warm die Worte Tante Stines
an ihr Herz klopften

Golo küßte ernſthaft ſeine eigene Hand worüber die Kinder
hell auflachten

Laſſen Sie ſich von dem Sauſewind da nicht den Kopf
verdrehen Kindchen rief die Tante Dolly die mitgebrachte
Schale voll friſcher Erdbeeren reichend der junge Mann hat
ſeinen Beruf verfehlt denn er hat nichts wie dumme Streiche
im Kopf und

Und außerdem das Beſtreben der reizendſten aller Tanten
das Leben zu verſchönern ergänzte Dangmar der Alten
näher rückend und ſeinen Arm vertraulich auf ihre Stuhllehne
legend Was juhr er fort als ſie lachend den Kopf
ſchüttelte ſtehe ich mcht ganz zu Jhrem Dienſt Schäle ich
nicht Kartoffeln ſuche ich nicht Erdbeeren bis zum Lahm
werden putze ich nicht auch alle Gemüſe

Ja Onkel Dangmar rief der kleine Fritz dazwiſchen
das kommt wie der Papa ſagt daher weil die Trude auch

immer dabei iſt
Alle erröteten über die Weltweisheit des kleinen

Trude am meiſten
Ei das wäre rief die Tante und eine ſtrenge Miene

annehmend ſagte ſie
Jſt das wahr

Golo lachte ihr luſtig in die Augen
derehrtes Tantchen

Selbſtverſtändlich

Schwätzers

Soll ich beichten

Er ſah ſchalkhaft Dolly und Trude an

Nein rief er pathetiſch nur die Luſt an der Arbeit
läßt mich die einen Mann erniedrigende Beſchäftigung treiben
denn ich meine

Wer luſtigen Mut zur Arbeit trägt
Und raſch die Arme ſtets bewegt
Sich immer durch die Welt noch ſchlägt

Recht ſo nickte Tante Stine Jnbezug auf die Arbeit
verſtehen wir uns Jch ſage

Geſegnet iſt der Mann
Der ſich von Arbeit nähren kann

Ja echote Golo
Wer ſeine Arbeit fleißig tut

Dem ſchmeckt auch ſeine Suppe gut

Wenn Sie noch ein Wort ſagen Herr Dangmax dann
erzähle ich der Tante daß Sie die Sprüche alle aus einer
Spruchfibel die ich im Garten fand auswendig lernen
flüſterte Trude Golo verweiſend zu

Alle Wetter rief er heiter alſo ertappt Gnade
ſchöne Herrin bewahrt mein Geheimnis

Was iſt los forſchte die Tante Was habt Jhr für
ein Geheimnis

Jch fragte Fräulein Trude nach dem ſchönen Liede
Jch klags Euch Jhr Blumen
Jhr pliauderts nicht aus
Bewahrt mein Geheimnis
Jm duftigen Strauß

gab er ſchlagfertig zurück und blickte dabei flehend in Trudes
Augen

Könnten auch etwas Vernünftigeres tun brummte die
Tante Dolly energiſch bei der Hand faſſend und ſie mit ſich
jortziehend

Kommen Sie Kindchen ins Haus Sie bleiben beute
unſer Gaſt und nachher geht die Trude und der Sauſewind
da mit bis zum Kloſter Bis dahin haben Sie genügend Zeit
zu erkennen welch luſtigen Vogel der Zufall in unſer Haus
geführt hat

Erzberger hatte in ſeiner mehrfach erwähnten
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Broſchie Die Wahrheit über SüdweſtArrita dehauptet Möller habe
W mit den biutſaugeriſchen Konzeſſionsgeſellſchaften gehabt

Die Zentrumsfraktion des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes
hat den Antrag racht daß auch in Preußen das allgemeine
und gleiche direkte Wahlrecht eingeführt werden möge Da nach den
Daher des Miniſters des Jnnern von Bethmann Hollweg für die
nächſten re eine Umänderung des Wahlrechts nicht zu erwarten iſt ſo
hat dieer Antrag nur die Bedeutung einer Demonſtratton und einer
r Flankenbewegung um wieder Fühlung mit der bürger
ichen Linken zu gewinnen

Die braunſchweigiſche Welfenpartei und die braun
ſchweigiſche Landesrechtspartei wird in dem am 17 d M zuſammen
tretenden Landtag g die vom R törat beantragte Ueberweiſung des Thronſtreues an den Bundesrat ſtimmen und die ſo

fort Thronbeſteigung des jüngſten Sohnes des r von
Cumberland oder die Ueberweiſung des Thronſtreites an das Reichs
gericht in dem Gegenantrag fordern

Aus Südkamerun waren briefliche Meldungen nach Berlin
die den Ausbruch eines neuen Aufſtandes ließen

erhobenen amtlichen Feſtſtellungen haben indes ergeben daß
zu irgend welcher Beunruhigung kein Grund vorhanden iſt Seit der
vielbeſprochenen Strafexpedition des Hauptmanns Dominik ſind Vorfälle
die Veranlaſſung zu einer neuen Erhedung geben könnten nicht eingetreten

Wilhelmshaven 13 Januar Der Lloyddampfer Roon hat
geſtern vormittag mit einem über tauſend Mann ſtarken Ablöſungs
transport für Kiautſchou unter Führung des Majors Credner die
Ausreiſe nach Tſingtau angetreten

Frankreich
Beſchlüſſe des Miniſterrats

In der Sonnabend Sitzung des Miniſterrats wurde eine Eini
r n Abſchaffung der ſtändigen Kriegsgerichte
n Friedenszeiten und über die Grundſätze für die Organtſation des

Strafverfahrens Der Juſttzminiſter Guyot Deſſaigne der Kriegs
miniſter Picquart der Marineminiſter Thomſon und der Unterſtaats
ſekreiär Cheron werden in der nächſten Sitzung den endgültigen Wortlaut

en Der Miniſterrat nahm dann den Geſetzentwurf an betr die
Aufhebung der Strafkompagnien Dir Vorlage ſieht die Ein

e e Korrektionsabteilungen vor in die Milnärperſonen einzu
reihen die ſich ſchwerer oder gewohnheitsmäßiger Vergehen gegen die
Disziplin ſchuldig machen nachdem alle Disziplinarſtrafen gegen ſie er
ſchöpft ſind Die Abteilungen ſollen ebenſo wie die Truppenteile organiſiert
werden und in Frankreich in Garniſon ſtehen außer den Abteilungen für
die algerijchen und die Kolonialtruppen

Zum Kulturkampf
Die meiſten Blätter erörtern die päpſtliche Enzyklika Die konſervative

Preſſe äußert ſich über dieſelbe in begeiſterter Weiſe Der Soleil ſchreibt
Die Enzyklika T ein wahres Denkmal der katholiſchen Lehre des
Glaubens der Logik und der Würde Durch den Mund ihres Ober
hauptes und Vaters antwortete die Kirche ihren Verfolgern und Plünderern
Wir fürchten weder Eure Gendarmen noch Eure Geſetzgeber Nehmt uns
Freiheit und Güter wir werden das Erbe unſeres Glaubens unverſehrt
bewahren wir werden uns nicht erniedrigen um uns zu Mitſchuldigen
Eurer Lügen zu machen Die republikaniſchen Blätter heben hervordaß die Sie keinerlei Aufklärung und Rat enthalte Siöcle ſagt
das Schriftſtück biete keinen Fingerzeig wie dem katholiſchen Volie Frankreichs

zu helfen ſei Allerdings brauchten die franzöſiſchen Biſchöfe keine Rat
ſchläge ihnen genügten Befehle

Von Major Alfred Dreyfus
Der im vorigen Jahre zuſammen mit General Picquart in der

franzöſiſchen Armee wieder rehabilitierte Major Alfred Dreyfus der
der Artillerie Verteidigung von Paris zugeteilt iſt hat noch immer unter
dem alten Haß ſeiner politſchen Gegner zu leiden Von einem ſchweren
Gewaltakt gegen ſeine Perſon berichtet man aus Paris Major Dreyfus
wurde in Saint Denis wo er gegenwärtig ſein Amtsbureau hat von
einem Un bekannten auf der Straße überfallen Er wurde zu Boden

t und ihm das Kreuz der Ehrenlegton vom Waffenrockgeriſſen d
Rußland

Konferenz in Zarskoje Selo
Von verirauenswürdiger Seite wird beſtätigt daß am Tage der Er

mordung Pawlows eine Konferenz in Zarskoje Selo ſtattgefunden
Großfürſt Wladimir joll bei dieſer Gelegenheit gegen Stolypin den
Vorwurf gerichtet haben Sie ſuchen nur uns nicht aber Rußland zu
beruhigen worauf Stolypin erwidert haben ſoll er ſei der Meinung daß
tatſächlich im Lande Beruhigung eingetreten ſei terroriſtiſche Anſchläge
ſeien kein Gegenbeweis da ſie gerade bezeugen daß die Revolutionäre das
Volk nicht auf ihrer Seite haben wäre das der Fall würden ſie keine
terroriſtiſchen Akte brauchen Dieſe Dialektik machte nur wenig Eindruck
Trogßdem kam die Konferenz zu dem Schluß daß es immerhin ratſamer
ſei den Kurs Stolypins fortzuſetzen als ſich in neue gewagte
Experimente einzulaſſen

Eine Verſchwörung gegen Graf Witte
Einem Petersburger Telegramm der Exchange Telegraph Company

zufolge ſoll eine Verſchwörung gegen Graf Witte entdeckt worden ſein
Der Graf ſoll von den Revolutionären zum Tode verurteilt worden
ſein aber zwei ihrer Emiſſäre unter ſeinem Fenſter an ihren Photographien
als ſolche erkannt haben Als die Polizei Hausſuchungen bei dieſen vor
nahm ſoll ein Kampf ſtattgefunden haben wobei zwei Polizeikommiſſare
und zwei Schutzleute getötet wurden während die Täter entkamen

Golo reichte der Tante galant den Arm und fang über
mütig Reich mir die Hand mein Leben

Da ſie ihm lachend wehrte ergriff er luſtig die kleine
dreijährige Käthe ſchwenkte ſie hoch in die Luft und lief dann
von den andern Kindern jubelnd verfolgt eiligſt davon

Etwas wie leiſes Unbehagen regte ſich in Dollys Herzen
als ſie ſah daß Trudes große Kinderaugen dem jungen Manne
mit hellem Aufleuchten folgten Sie ſchüttelte dieſes kaum
geahnte Gefühl aber energiſch ab und als ſie nach einer Weile
an dem gedeckten Mittagstiſch in der Oberförſterei ſaß und das
Kleinſte der Kleinen ſo andächtig das kurze Tiſchgebet ſprach
die Tante die Suppe auffüllte und der ſtattliche Oberförſter
den Braten ſchnitt da ſenkte es ſich wie leiſes Behagen in ihre
Seele Es war ihr als wäre ſie hier in dem freundlichen
Waldhauſe geborgen für alle Zeit als könne ſie hier kein Leid
mehr treffen Selbſt die neidiſchen Blicke der altjüngferlichen
Erzieherin der Kinder Fräulein Perl die ſeitdem ſie ihr ſelbſt
abhanden gekommen Jugend und Schönheit haßte beirrten ſie
nicht Es war Dolly alles wie ein einziger Sonnentag und
Dangmars blaue Augen lachten ſo glückverheißend in dieſen
Sonnentag hinein

Als ſie dann heimging von Trude und Golo bis zum
Kloſter geleitet von den drei älteſten Kindern jubelnd um
ſprungen die durchaus das Kloſterfräulein wie ſie ſagten nach

auſe geleiten wollen da war es ihr als ſei eine Welt voll
ſüillen Friedens in ihrem Herzen aufgegangen eine Welt die
fie vordem nie gekannt

Wieder ſtand ſie mit Golo Dangmar an der Kloſterpforte
und die Kloſterglocke töute laut durch das ſtille Felſental wie
damals als ſie ihn zum erſtenmale geſehen

Gedankenvoll tauchten ihre Blicke in das rauſchende Waſſer

ihren Füßen4 Se der Krone von Edelgeſtein holdſeligſte aller
7 fragte er übermütig

Hausſuchungen und Verhaftuggen

r r n anen u ſtungen vorgenommene Wohtangeg aller Militärſchreiber wurden aufs petnlichſte durchſucht

doch iſt kein Ergebnis erzielt worden Nowoje Wremja zufolge iſt der
Name des Mörders des Herrn von der Launttz feſtgeſtellt worden doch
wird er e engeßatten Der Mörder ſoll ein Goldſchmiedegehilfe
aus Petersburg

der Nacht zum Sonnabend ſpielte ſich im Arbeiterviertel Petersburgsx Wuge Figente aufregende Szene ab Ein Gendarmeri e

drang mit einem Polizeiagenten mehreren Revieraufſehern und einer
Abteilung mit Gewehren bewaffneter Schutzleute zwecks Da ſatden in

Arbeiterdie Woh einer Frau ein die drei Arbeiter
ſchlug dem die Petroleumlampe aus der Hand alle drei
zu ſchießen anfingen Zwei Revieraufſeher zwei Schutzleute Polizei
agent und der Hausneiſter wurden getötet Die Arbeiter entkamen
in ihrer Wohnung wurde eine Menge Patronen und mehrere Revolber
gefunden

Ein neues Bombenattentat
Aus Sewaſtopol wird unterm 13 Januar r Letzte Nacht

wurde hier gegen den Polizeioffizier Slawinski eine Bombe geworfen
Slawinskt war vorübergehend betäubt iſt aber unverletzt geblieben ſeine
Frau ein Polizeiſoldat und ein Wachmann erlitten Verletzungen
Bei der Verfolgung der Urheber des Anſchlags warfen dieſe eine zweite
Bombez viele Revolverſchüſſe wurden abgegeben Jnfolge der Dunkelheit
gelang es den Verbrechern zu entkommen

Amerika
Der Van des Panamakanals

Der Vorſitzende der Kommiſſion jür den Durchbruch des Jſthmus von
Panama Shouts erhielt bis Sonnabend mittag nur vier Angebote
von Bewerbern um die Bauarbeiten für den Panamakanal Zwei davon
die mit einander aſſoziiert ſind ſtellten die geringſte Forderung nämlich
die Firma J W Olwer in Nashville Tenneſſee und die Firma Anſon
M Bangs in New York Beide Firmen erklärten ſich bereit die Arbeiten
für eine Summe zu übernehmen die um 6 Prozent höher iſt als der

Voranſchlag Afrik a

Die Lage in Marokko
Bei der Bildung der marokkaniſchen Staatsbank werden zu dem

Anteil Marokkos der Maghzen und eine Gruppe von Kaufleuten in Fez
zu gleichen Teilen beitragen Dieſe Gruppe wird durch Sihadjdriß ben
Dſchelbont vertreten der wahrſcheinlich zu dem durch Artikel 42 der
Algeciras Akte vorgeſehenen maroklaniſchen Oberkommiſſar beſtimmt werden

wird Die vier europäiſchen Zenſoren werden ſein Liron Airoles
für Frankreich Edward Lowe für England der Herzog von Morales
für Spanien und Herr von Glaſenapp für Deutſchland

Aſien
Die Lage in Perſien

Die Berichte über die Situation in Perſien lauten jetzt weniger
günſtig Der Schah hat den zweiten Sohn ſeines Vaters aus dem
Sterbezimmer gewieſen wobei es eine peinliche Szene gab Schoaes
Sultana hatte gegen die Nachfolge Muhammed Alis intrigiert und iſt
daher in Ungnade gefallen Der Schah befahl ihm eine Pilgerfahrt nach
Mekka zu unternehmen was eine Art Verbannung bedeutet Der Chef
der Leibgarde des verſtorbenen Schahs Amir Bahadur Jang der gleich
zeitig Verwalter der Schatulle war wurde entlaſſen da er die Kandidatur
SchoaesSultanas unterſtützt hatte Jn London glaubt man allgemein
daß der Schah Amin es Sultana der 1903 als Premier entlaſſen wurde
inzwiſchen eine Reiſe um die Welt gemacht hat und ſich jetzt in der
Schweiz aufhält wieder als Premierminiſter beruſen werde da er die
Thronkandidatur des Schahs ſehr unterſtützt hat Amin iſt angeblich der
befähigſte Mann des modernen Perſien und ſeine Berufung würde nach
engliſcher Anſicht ſehr populär ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Januar
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Komplikauonen von Diphtheritis und ihre Nachkrankheiten nach einer Zu
jammenſtellung aus den Sektionsprotokollen des pathologiſchen Jnſtitutes
zu Halle vor der Serumtherapie wurde Herrn Adolf Müller prakt
Arzt aus Laucha Unſtrut von der mediziniſchen Fakultät die Doktorwürde
erteilt Die philoſophiſche Fakultät erteilte Herrn Paul Lecke aus Magde
burg auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation Unterſuchungen über Ab
ſtammung und Heimat der Negerhirſe den Doktorgrad Zur Erlangung
der Licentiatenwürde in der theologiſchen Fakultät wird Herr Martin
Peisker z Z Wilhelmsdorf am Dienſtag den 15 Januar vormittags
11 Uhr in der Aula der Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Die
Beziehungen der Nichtiſraeliten zu Jahve nach der Anſchauung der alt
iſraeliliſchen Quellenſchriften öffentlich verteidigen

Ruhezeit des Eiſenbahnperſonals Der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten hat an die Eiſenbahndirektionen einen Erlaß gerichtet der
ſich mit der planmäßigen Dienſt und Ruhezeit des Perſonals beſchäftigt
Darin heißt es Nach den Berichten der Königlichen Etſenbahndireknonen
ſtimmen faſt alle um ihr Gutachten erſuchten Bahnärzte ſowie die Mehr
heit der um ihre Meinung befragten Bedienſteten darin überein daß der
Wechſel im Tag und Nachtdienſt eine vorübergehende Störung in der
Lebensweiſe des Perſonals hervorruft und um ſo anſtrengender iſt je
öfter er ſich wiederholt weil die Gewöhnung des Nachts tätig zu ſein

Jch erhebe ſie aus tiefſtem Grund fluſterte er erregt in
ihr Ogr

Sie nickte wie im Traume Der alte Friedrich ſchloß die
Pforte und Dollys helles Gewand entſchwand bald im Schatten
des Kloſtergartens

Schweigend gingen Golo und Trude den Weg zuräck
Die Kinder ſprangen luſtig vor ihnen her und warfen
jauchzend Steinchen in die ſilberklaren Wellen des Fluſſes und
ſangen Wanderlieder

Sind Sie mir böſe Fräulein Trude
Nein warum ſollte ich
Sie ſchelten mich doch immerzu
Dazu habe ich auch Urſache
Bite ich höre
Sie belügen uns und das das haben wir nicht um

Sie verdient
Betroffen ſah Golo in die von verhaltenen Tränen

funkelnden Augen des jungen Mädchens
Aber Trudchen Fräulein Trudchen wollte ich ſagen
Ja fuhr Trude erregt fort Jch weiß es genau daß

Sie nicht der ſind der Sie ſcheinen und Maga hat s mir auch
verraten

Aha alſo hat die Kleine aus der Mühle geplaudert
Nein das hat ſie micht Jch habe es ihr gleich auf den

Kopf zugeſagt daß Sie Jhr Maleratelier in der Erlenmühle
haben und

Da hat ſie nicht geleugnet ergänzte er
Nein wie ſollte ſie auch ſie iſt doch meine Freundin
Und was wollen Sie nun nach dieſer mich in Jhren

Augen vollſtändig hinrichtenden Entdeckung tun Es Papa
und der Tante ſagen und zugeben daß ich mit Schimpf und
Schande aus dem Hauſe gejagt werde
Trudchen können Sie denn das über s Herz bringen

Trudchen Fräulein

dem Uebergang
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und am Tage zu ruhen erſt allmählich eintritt Der Wechſel im Tag
und Nachtdienſt wird deshalb am zweckmäßigſten nicht in zu kurzen
Zwiſchenräumen vorgenommen um das Perwonal möglichſt ſelten den mit

verbundenen Störungen auszu Jch ſehe hiernach
davon ab eine Aenderung der Beſtimmung daß kein Bedienſteter mehr
als 7 Nächte hintereinander im Nachtdienſt beſchäftigt werden darf anzu
ordnen erachte es nach dem Ergebnis der R für
angezeigt daß an den einwöchigen Tag und Nachtdienſtper als Regel
eſtgehalten wird Um aber den Wechſel zwiſchen dem ein

zw Früh und Spät und dem Nachtdienſt wo z geſtalten das
rſonal ſich unter allen Umſtänden von den e nke der ab

gelaufenen Dienſtperiode erholen kann beſtimme ich daß allen Beamten
und Arbeitern nach jeder einwöchigen Tag und Nachtdienſtperiode eine
Ruhezeit von 30 dis 36 Stunden zu gewähren iſt ſo daß alſo
beim wöchentlichen Dienſtwechſel die ſogenannte Selbſtablöſung r
fällt Soweit dies bei den beſonderen Schwierigkeiten die mit
dem Sonntagsdienſft an manchen Stellen verbunden ſind angängig
iſt hat der wöchentliche Dienſtwechſel in der Zeit vom Sonnabend
bis r W ev relheichn S De kommenden
dienſteten zur Zeit noch nicht ene l Ruhetageſolche von geringerer als Soſinaiger Vaxer haben iſt die Aenderung der

Dienſteinteilung baldtunlichſt herbeizuführen Der Dienſt des Lokomotiv
und Zugbegleitungsperſonals läßt eine gleichmäßige Verteilung r
Tag und Nacht meiſtens nicht zu die erlaſſene Vorichrift über Ge
währung von Ruhetagen kann deshalb bei dieſem Perſonal nicht in ganzem
Umſange angewendet werden Jedenfalls iſt dafür zu ſorgen daß dem
Perſonal in angemeſſenen und möglichſt gleichmäßigen Zeiträumen aus
giebige Ruhetage gewährt werden insbeſondere müſſen dieſen Bedienſteten
größere Ruhezeiten eingeräumt werden wenn ſie dreimal oder noch häuſiger

hmtereinander in der Zeit von ſpäteſtens 11 Uhr abends bis 5 Uhr
ens und länger Dienſt verrichtet haben Da ſich eine Minderheit

der Bedienſteten für die Abkürzung der Nachtdienſtperioden auf einen drei
dis viertägigen Zeitraum ausgeſprochen und die Beibehaltung ſolcher kürzeren
Nachtdienſtperioden erbeten hat ſo hat der Miniſter es außerdem dem Er
meſſen der Etſenbahndirektionen überlaſſen die Entſcheid hierüber von
Fall zu Fall zu Ferner hat er darauf gedrungen die Bahn
hofevorſteher ſowie die im Telegraphen und gsd beſchäfttgten
Eiſenbahnaſſiſtenten uſw mehr als bisher zur Vertretung der Bahnhofs
auſſichtsbeamten Fahrdienſtleiter herangezogen werden

Höchſtinterſſante Manöver ſind in den letzten Tagen in unſerer
Gegend veranſtaltet und werden nun weiter nach gen hinein fort
geſetzt Um die neueingerichtete bezw noch im e Auto
mobil Abteilung in jeder Beziehung aktionsfähig zu geſtalten iſt neuerdings in
Berlin eine ſog Verkehrsabteilung für das Automobil weſen
im Heere geſchaffen worden Ein Zug dieſer Abteilung die mit der Zeitauf Kompagnteſtärke ergänzt werden pi iſt r einer Winter

übung ausgerückt um Leiſtun bei und zu
erproben Obwohl in unſerer Gegend Schnee und Eis ſo ziemlich fortgetaut
ſind wurde die Uebung doch fortgeſetzt Seit etwa vter Tagen manövrierte
der Zug der Verkehrsabteilung zwiſchen Bitterfeld und Halle und
bezog am Freitag in Hohenturm Quartier Dieſer Zug zu dem
eine Anzahl Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften geh verfügt
jetzt über vier ſchwere Kraftlaſtwagen die an einem 60 P8 Motorwagen
getuppelt ſind zwei außerordentlich vollkommen ausgeſtatteten Werlſtatt
wagen die von einem zweiten Motorwagen gezogen werden ſowte ferner
aus mehreren Automobilen und Motorrädern Die vier Kraftlaſtwagen
ſind ſo an den 60 P8 Mororwagen gekuppelt daß ſie nicht geſteuert
zu werden brauchen wie bisher ſondern genau wie der mit Stenerung
verſehene Motorwagen infolge der eigenartigen ganz neuen Kuppelungs
weiſe jede Schwenkung mitmachen reſp jede Kurve nehmen Die Kraft
taſtwagen führen alle zu Reparaturzwecken nur denkbaren Materialen und
Erſatzteile für Automobile c in ſehr reicher Auswahl mit ſich Die beiden
mitgeführten Werkſtattwagen es ſind das die erſten ihrer Art und von
SiemensMarienfelde bei Berlin gebaut ſind ſo tadellos in ihrer Ein
richtung daß ſie auf der kürzlich ſtattgehabten Ausſtellung in Matiland
das größte Aufſehen erregten Nach den bis jetzt unter ſchwierigen Ver
dältniſſen ſtatigeſundenen Manövern arbeitet der ganze Apparat ſehr gut
Der eigenartige Truppenteil iſt aus Eiſenbahnern zuſammengeſetzt die
nunmehr für das Automobilwefen ausgebildet werden Die Uniformen der
Mannſchaften c ſind trotz der gebotenen Maſſigkeit ſehr kleidſam und
einjach daher auch ſehr praktiſch Der Zug der Verkehrsabteilung fuhr
Sonnabend manövrierend bis Weißenfels von wo er nach einem Ruhetag
heute morgen weiter in Thüringen hineinfuhr

abend und Sonntag in Reideburg und Löbefün ſtatt Beide zumal
die in Löbejün waren außerordentlich zahlreich beſucht Der Kandidat
der bürgerlichen Parteien Herr Landtagsabgeordneter Schmidt ent
wickelte in großen Zügen ſein Programm Für die gegenwärtige Situation
komme es darauf an der Regierung alle Mittel zu lligen die nötig
ſind den Aufſtand in Südweſtafrika niederzuwerfen und in dieſer natio
nalen Frage ſtehe die freiſinnige Vollkspartei ſo ſehr ſie auch verkehrte
Maßnahmen namentlich unzweckmäßige Verwaltung unſerer Kolonien ver
werfe unbedingt auf Seiten der Regierung zumal der neue Mann Dern
burg das volle Vertrauen verdiene daß er mit eiſernem Beſen Wandel
ſchaffen und die Kolonialpolitik auf eine geſunde volkstümliche Grundlage
ſtellen werde Ein Preisgeben der Kolonien ein Zurückziehen der Truppen
wie es im Sinne der Sozialdemokratie liege wi ein nicht zu verwin
dender Schlag für Deutſchlands Anſehen ſein Jn unſerem Wahlkreis ſei
der einzige Gegner die Sozialdemokratie Sie ziehe aber in den Kampf
mit den Waffen des Liberalismus ihre eigenen Forderungen namentlich
detreffend des Endziels laſſe ſie vorſichtig daheim Befeſtigung der natio
nalen Einheit Ausbau in freiheitlichem Sinne Hebung der Volkewohlfahrt
und gleiches Recht für alle das ſeien die Zeichen unter denen die frei
ſinnige Partei um den Sieg ringe Er laſſe ſich erreichen wenn all die
Lauen und Gleichgiltigen am Wahltage aufgerüttelt werden und ſich auf
hire Pflicht beſinnen dann werde am 25 Januar ſtatt der roten

Ja das will ich tun rief ſie haſtig Sie verdienen es
auch nicht anders

Er ſeufzte in komiſcher Verzweiflung und wehrte Fritzchen
der ſich an ſeinen Arm gehangen hatte energiſch von ſich ab
dann aber legte er ſein friſches Geſicht in kümmerliche Falten
und ſagte mit Pathos

So werden Sie die Mörderin meines Glückes ſein
Jch ach warum denn ich fragte ſie tief erſchrocken

und ſah ihn in rührender Hufloſigkeit an
Weil hier von dem Aufenthalt in Brömkerhall mein

Lebensglück abhängt
Er ſagte es ihr tief und traurig in die Augen ſehend und

in dem jungen Mädchenherzen flammte es auf wie nie ge
kannte Seeligkeit

Werden Sie mich wirklich verraten Fräulein Trudchen
Sie meine beſte Freundin mein guter Kamerad Können Sie
das über Jhr Herzchen bringen

Er faßte mit zartem Druck ihre Hand und preßte ſeine
Lippen halb zaghaft halb zärtlich darauf Wie ein ſcheuer
kleiner Vogel lag das Händchen in ſeiner Rechten Da küßte
er es noch einmal und dann wieder bis ihm Trude erglühend
die Hand entzog

Jch weiß nicht ſagte ſie zaghaft Jch glaube es iſt
Sünde gegen Papa und die Tante

Jch waſche Sie weiß Fräulein Trude Mein Ehrenwort
daß ich ſelbſt beichten will daß ich kein Paſtor ſondern ein
luſtiger Maler bin Nur gönnen Sie mir noch einige köſtliche
Wochen in Jhrer Waldidylle Wollen Sie bitte ja Er
ſah ſie ſo zärtlich bittend an daß ſie es nicht übers Herz
brachte nein zu ſagen

Wieder legte ſie ihre Händchen in ſeine Rechte und er zog
ſie in ſtummem Dank einen Moment gegen ſeine Bruſt Dann
ſchritten ſie eine Weile ſchweigend dahin Der Geſang der

Forthegung oigt
Trudchen bekämpfte nur mühſam die immer wieder aufſteigenden Tränen

Zwei liberale Wählerverfamminngen fanden am Sonn

Kinder Das Wandern iſt des Müllers Luſt klang aus der
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das nationale Banner über unſerm
Wablkreis weben Lebhafter Beifall Sowohl in Reideburg wie in
Löbejün entwickelte ſich eine ſehr lebhafte Debatte in der namentlich die
Sozialdemokraten Herren Oſterburg Studt Molkenbuhr und Röder
den ſozialdemokratiſchen Standpunkt zu verteidigen ſuchten Was die
Kandidatur Schmidt anlangt ſo wiederholten ſie den Vorwurf Herr
Schmidt könne ſein freiſinniges Programm nicht aufrecht erhalten wen er
ein MiſchmaſchKandidat ein von allen Parteien namentlich auch den
Konſervativen Kandidat ſei Herr Schmidt und mehrere

nigen betonten demgegenüber daß es eine dreiſte
Unwahrheit ſei die auch durch ihre fortgeſetzte Wiederholung nicht wahr
würde zu behaupten Schmidt habe den rechtsſtehenden Parteien
Konzeſſionen machen mü Das ſei abſolut nicht der Fall freiwillig
und ohne irgend ein Zugeſtändnis zu fordern hätten ſich die
rechtsſtehenden dazu entſchloſſen um des einen nationalen
Zieles willen von vornherein die Kandidatur des freiſinnigen
Volksparteilers zu unterſtützen Kein Jota werde Herr Schmidt von
ſeinen politiſchen e die er ein Menſchenalter vertreten aufgeben

Beſichtigungéreiſe Der bayiſche Kultusmmiſter von Wehmer
hat heute begleuet vom Miniſterialrat Dr Blauel und mehreren Mit

des Oberſten Schulrats und Fachmännern eine Dienſtreiſe nach
alle Berlin Hamburg und Etberfeld angetreten um die dortigen

Realſchulen und Unterrichtsanſtalten zu beſuchen Jm Frühjahr ſollen
andere Mitglieder des Oberſten Schukrates die Oberrealſchulen beſichtigen

Stadttheater An Stelle der angeſagten Vorſtellung Die
Journaliſten wird morgen Alt Heidelberg gegeben Da die Proben für das
Drama Die Condottiert infolge andauernder Erkrankung des Herrn Gode
unterbrochen werden mußten iſt die für Freitag angeſetzte Premiere in
Frage geſtellt Das Weihnachtsmärchen Rotkäppchen wird zu ganz
feinen Preiſen am Mittwoch wiederholt Am Mittwoch abend findet die
15 Wiederholung der Luſtigen Witwe ſtatt Am Donnerstag gaſtiert

Soomer vom Stadttheater in Leipzig als Holländer Der beliebte
ſtler tritt nur in dieſer einen Partie auf Vorbeſtellungen nimmt die

Kaſſe des Stadttheaters an
Neues Theater Das Repertoire dieſer Woche bringt am Montag

Mittwoch und Freitag abends das Huſarenfieber deſſen Zugkraft ſich
auf n erhält Für Dienstag iſt die 17 Wiederholung des luſtigen
Stud ckes Das Land der Jugend feſtgeſetzt Als II Wochentags
Vorſtellung geht Mittwoch nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen Jbſen s
Meiſterwerk Hedda Gabler in Szene

Jm Apollotheater finden heute und morgen die letzten Vor
ſtellungen des diesmaligen Spielplanes ſtatt Am Dienstag verabſchiedet
ſich auch der weltberühmte Dreſſeur Hagenbeck mit der Vorführung ſeiner
30 Eisbären

Süßmilchs Walhallathegter bringt am Mittwoch nachmittags
4 Uhr wieder eine ihrer ſo beliebten Familien Vorſtellungen lebender
Photographien mit gänzlich neuem Programm Dieſe Vorſtellungen haben
in Familienkreiſen beſonderen Anklang gefunden

Ottilie Metzger Froitzheim ſang am 9 d Mis in einem
Konzert in Wien ie Künſtlerin erntete ſtürmiſchen Beifall und mußte
mehrere Lieder wiederholen Sie würde von dem Konzertbureau Gutmann
ſofort für ein zweites Konzert verpflichtet Karten für den am nächſten
d ſtattfindenden hieſigen Liederabend der Künſtlerin bei Heinrich

othan
Auf Dr Schapire s Experimentalvortrag morgen Dienstag

in den Kaiſerſälen wollen wir hierdurch mit dem Bemerken uochmale
hinweiſen daß dieſe Experimente und deren leicht faßliche Erklärung
kennen zu lernen für Jedermann belehrend und von Nutzen iſt

Lichtbilder Vortrag Am Donnerstag den 17 d M abends
8 Uhr findet im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4
ein Vorführung von Lichtbildern aus der Arbeit der Waiſenpflege und
dem Volksleben der Armenier ſtatt Wer Land Volk und Leben der
Gegend des alten Babel und Ninive aus der Anſchauung kennen lernen
möchte iſt eingeladen Eintritt frei für jedermann

Der CVoerele francais welcher ſeine Uebungsabende Freitags im
Cafs Monopol abhält feierte am Sonnabend in der Loge zu den fünf

Türmen unter ſehr zahlreicher Beteiligung von Gäſten ſein 4 Stuiftungsfeſt
Muſikaliſche und geſangliche Darbietungen ſowie Vorträge heiterer und
ernſter Art auch ein vortrefflich geſpielter franzöſiſcher Einakter erbrachten
den Beweis daß der Verein über vorzügliche Kräfte verfügt Neu
aumeldungen werden Luiſenſtraße 7 I entgegengenommen

Literariſche Vorträge in franzöſiſcher Sprache Dr A
Counſon Lektor des Franzöſiſchen an der hieſigen Univerſität hat ſich
bereit ertklärt auch im laufenden Winter Vorträge über die franzöſiſche
Literatur der Gegenwart für das größere gebildete Publikum zu halten
Das Thema lautet La France et Allemagne dans leurs rapports
littéraires unter Berückſichtigung der neueſten Belletriſtik Der Gegen
ſtand iſt angeſichts der ſtetig wachſenden Beziehungen der beiden Kultur
ſtaaten von höchſtem aktuellen Jntereſſe Näheres ſiehe Jnſerat

Jm Goldenen Hirſch findet am Mitwoch den 16 Januar
ein Mastenfeſt ſtatt Von abends 8 Uhr an ſpielen drei Kapellen un
unterbrochen Konzert und Ballmuſik

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord Jn einer
außerordentlichen Verſammlung hielt Herr Rechtsanwalt H Kohlmann
Dresden einen eingehenden Vortrag über die Wertzuwachsſteuer nachdem
der Vorſitzende Herr Stadtverordneter Spindler die zahlreich erſchienenen
Gäſte und Mitglieder begrüßt und ihnen zu Gemüt geführt hatte daß
der Haus und Grundbeſitz durch Ausfindigmachung weiterer Steuern und
Laſten for während beunruhigt werde Rechtsanwalt Kohlmann führte
aus die Menſchen ſeien zu jeder Zeit von der jeweiligen Mode beherrſchi
worden Wir huldigten nicht nur der Mode für Anzüge Wohnungs
einrichtungen Gartenflege wir hätten auch Modedichter und Mode
philoſophen ſogar auf dem Gebiete der Steuern würden Wandlungen
der Mode durchgemacht Vor Jagren ſei das Prinzip der indirekten
Steuer Mode geweſen bis dann die Einkommenſteuer als einzig gerechte
Steuer geprieſen wurde 1890 ſei der damalige Bürgermeiſter nachmaliger
preußiſche Finanzminiſter Dr Miquel angeregt durch den Bodenreſormer
Profeſſor Adolf Wagner auf die Jdee verfallen eine Wertzuwachsſteuer
in Vorſchlag zu bringen ausgehend von dem Grundſatz daß derjenige
welcher große Landkomplexe in der Nähe von Großſtädten beſitze ſich heute
ſchlafen lege und nach 30 Jahren wieder erwacht als ſteinreicher Mann
aufſtehe ohne die geringſte Mühe ſeinerſeits der Gedanke ſei beſtechend
nichtsdeſtoweniger aber grundfalſch Es könne zugegeben werden daß
z B in Frankfurt a wo der größte Teil des um Frankfurt liegenden
Terrains in feſten Händen der Familien von Bethmann Hollweg Roth
ſchud uſw ſei eine ſolche Steuer gerecht erſcheine allein die Erfahrung
in Frankfurt habe gelehrt daß die dort eingeführte Wertzuwachsſteuer
nicht diejenigen Einnahmen erbringt die erhofft worden wären
Aehnliche ungünſtige Ergebniſſe habe die Einführung der Wertzuwachs
ſteuer in Köln a Rh gezeitigt Jn Berlin München Stuttgart ſei ſie
in Ausſicht genommen und in Heſſen und Sachſen ſei oder werde
ſie den Gemeinden als Steuerquelle überwieſen in Dresden aber
wo eine diesbezügliche Vorlage vom Rate in Ausſicht genommen geweſen
ſei ſei dieſe von den Stadtverordneten als ungerechtſertigt und kultur
widrig mit 52 gegen 13 Summen abgelehnt worden Der Herr Vor
tragende kam zu dem Schluß daß die in Ausſicht genommene Wertzu
wachsſteuer ſo beſtechend ſie auch als bequeme Steuerquelle erſchemen
möge doch im höchſten Grade ungerecht ſei und erläuterte dies an den
Verhältniſſen in Glauchau und Crimmitzſchau welch beide Städte trotz großer
Wohlfahrtseinrichtungen im Gegenſatz zu anderen induſtriellen Städten
Sachſens in der Eimwohnerzahl ſtetig zurückgehen wodurch der Grundbeſitz
entwertet werde Alle ſolche Umſtände würden von den Steuerdezernenten
zu wenig oder garnicht ins Auge gefaßt daher ſei es Pflicht der Bürger
und deren Vertreter die Augen offen zu halten und derartige Vorlagen
aufs reiflichſte und genauſte zu prüfen auf daß ſolche Modeſteuern
anderen Städten nicht nachgemacht und die Bürgerſchaft in unnötige Un
ruhe verſetzt werde denn wie die Erfahrung anderer Städte lehre ergebe
die Steuer nicht das Reſultat welches erhofft oder berechnet worden war
denn dic Einführung der Wertzuwachsſteuer trage den Keim der Enteignung
in ſich und hiermit werde ein Gebiet betreten das in den Klaſſenſtaat
hineinführe Jn der kurzen ſich anſchließenden Diskuſion beleuchtete
ein Mitgued ein verunglücktes Unternehmen der Stadt in welchem ein
größeres Kapital zinslos angelegt ſei dieſe und ähnliche Unternehmungen
wären der Grund zum Suchen nach neuen Steuerquellen welche geeignet
ſeien die Unzufriedenheit und Erregung der Bürgerſchaft aufs höchſte
zu ſteigern

Preußiſcher Beamtenverein An Stelle des urſprünglich für
den Januar d Js gepianten Vormagsabendes wird Mutwoch den
23 Januar d Js in den ThaliaFeſtſälen ein Konzeriabend abgehalten
werden deſſen Leitung der Dirigent des Muſikaliſchen Zirkels vom
16 Oktober 1883 Herr Zäper übernommen hat Außer dem Muſi
laliſchen Zirkel wird ſein Toni Lampe vom I Halleſchen Konſerva

torium müwnken wird wie ſchon mitgeieilt am Donnerstag
den 7 in den ThaliaFeſtſälen ein Projektionsabend an welchem
derr Profeſſor Dr Edler unter Vorführung großer Lichtbilder
Rothenburg an der Tauber ſprechen wird und am Freitag den 8 März

ebenfalls in den ThaliaFeſtjälen unter Leitung des Herrn Dnektor
Stieber ein geſelliger Abend veranſtaltet werden Der Verbands
vorſtand hat mit dem R v Deckerſchen Verlag zu Berlin ein Abkommen
bezüglich eines im Erſcheinen begriffenen Werkes getroffen welches dem
Verbande Beamtenvereine gewidmet iſt und den Titel trägt
Die Geſchichte des deutſchen Beamtentums beardeitet von Dr
Albert Lotz Königlicher Regierungsrat und Dozent an der Univerſität in
Münſter Muglied des Abgeordnetenhauſes Der Verbandsvorſtand iſt
danach in der Lage eine Subſkription auf das Werk zu veranſtalten und
dieſes den Mitgliedern der dem Verbande angehörenden Beamtenvereine

mit einem n von er in der Vorausſetzung zur g zu ſtellen a und recht zahlreicheBeteiligung den wird mindeſtens aber 4e Stück im ganzenbeſtellt werden andernfalls würde den Abnehmern nur eine
mäßigung von 20 Proz vom Verkanfspreiſe bewilligt werden können
Beſtellungen werden außerdem bis zum 10 April d entgegen
genommen Spätere Beſtellungen können nicht berückſichugt werden

Zu den vom 18 Januar d J ab zum Beſten des evangenſchen
Vereinshauſes hierſelbſt im größten Auditorium des Seminargebäudes der
Univerſität ſtatiſindenden ſechs Vorträgen können die Mitglieder unſeres
Vereins gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte Einlaßkarten zu 3 Mk für
ſämtliche Vorträge bei dem Direktor des evangeliſchen Vereinshauſes Herrn
Otto Kl Klausſtraße 16 beziehen

Kaufmänniſcher Verein E Heute Montag abends 8 Uhr
findet in den Kaiſerjälen ein Projettionsvortrag des Herrn Dr Köppen
Berlin über Rembrand ſein Leben und ſeine Werke ſtatt Für Montag
den 11 Februar iſt Herr Dr Schapire Berlin gewonnen worden der
einen Experimentalvortrag über Flüſſige Luft und Radium halten wird

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle a Jn der
letzten Sitzung ſprach Herr Schriftſteller E Georgy Halle über die
Religion der Moniſten An das Goetheſche Gedicht Jm Namen deſſen

der ſich ſelbſt erſchuf das dem Vortrage als Motto voranging an
knüpfend gab der Vortragende in kurzen Zügen eine Darſtellung der
moniſtiſchen Welianſchauung einheitlche Auffaſſung der Geamtnatur auf
der einzig möglichen Grundlage der natürlichen Entwicklung der Dinge
kein Geiſt ohne Stoff kein Stoff ohne Geiſt die Kunſt und ihr
Schaffen beſtätigen die Reſultate der empiriſchen Naturerkenntnis Auf
dieſer Grundlage legte ſodann Herr Georgy die moniſtiſche Gottesidee die
monniſtiſche Sittenlehre das Verhältnis der Perſönlichkeit zu und in beiden
und insbeſondere die reine Menſchenliebe in der moniſtiſchen Auffaſſung
dar Dem mit großem Beifall aufgenommenen Vortrage der mit einer
längeren Auslaſſung Goerhes Ueber den Granit ſchloß folgte eine recht
ſebhafte Diskuſſion in deren Mittelpunkt das Weſen der Perſönlichkeit und
ihr Verhältnis zu dem Weltall bezw Gott ſtand Nächſte Sitzung
Mittwoch den 23 Januar im Goldenen Ring pünktlich 9 Uhr

Verſuchter Raubmord Heute morgen gegen G Uhr wurde
die Ehefrau des Geſchäftsführers Parmentier Alte Promenade 23 als
ſie den in dem Hauſe befindlichen Neumann ſchen Zigarrenkaden geöffner

hatte von einem Burſchen der unmittelbar hinter ihr in den Laden trat
mit einem Hammer gegen die rechte Kopfſeite geſchlagen Es handelt ſich

um einen verſuchten Raubmord Die alte Frau hat es nur einem günſtigen
Zufalle zu danken daß ſie keine lebens gefährliche Verletzungen erlitt Der

Hieb wurde mit einem Zimmermannshammer geführt deſſen rotbuchener
Stiel gedrechſelt und im Durchmeſſer etwa einen Zoll ſtark iſt Der
Hammer hat einen Dorn zum Einſchlagen von Löchern und einen Spalt
zum Herausnehmen von Nägeln er iſt mit dem Stiele durch zwei
Kiammern befeſtigt die wiederum mit einem Stift verbunden ſind Der

Bube ſtürzte kaum daß er von der Frau nach ſeinem Begehr
gefragt war hinter den Ladentiſch und führte etwas ſeitwärts einen ge
waltigen Schlag nach ihrem Kopfe die Hammerfläche traf aber teilweiſe
auf ein Regal ſo daß der Hammerſtiel hinter dem Stifte welcher die
Klammer verband abbrach Auf das Hilfegeſchrei der Frau welche mehr
aus Schreck zuſammenbrach flüchtete der Räuber während die Frau ſich
wieder erhob und auch noch auf der Straße um Hilfe ſchrie Sie ſah daß
ein zweiter Burſche hinter der Tür geſtanden hatte und mit ſeinem Kumpan
ſchleunigſt Ferſengeld gab Frau Parmentier kann nur ſagen daß der
Räuber etwa 18 Jahre alt iſt andere Perſonen gaben aber genauere Be
ſchreibungen der beiden gefährlichen Räuber an die bereits an mehreren
Tagen vor dem Laden bemerkt worden ſind ſo daß zu hoffen iſt daß die
Burſchen bald ermittelt werden Der Ehegatte der Frau P lag krank im
Bette

Verhaftet Jn letzter Zeit iſt in der Umgebung von Halle wiederum
an verſchiedenen Stellen Leitungsdraht der Fernprechanla geſtohlen
worden ſo daß von der Königl Staatsanwaltſchaft eine Belbhnunng auf
die Ermittlung der Täter ausgeſetzt worden war Unter dem Verdachte
die Diebereien begangen zu haben iſt der Arbeiter Ernſt Pfeifer ver
gaftet worden welcher bereits an früheren Telephondrahtdiebſtählen beteiligt
war bisher aber nicht ermittelt werden konnte

Diebesbeute Bei einem am 12 d Mts feſtgenommenen Diebe
wurden unter anderen folgende Gegenſtände vorgefunden zu denen die
Eigentümer noch nicht ermittelt ſind 1 langer Handkoffer außen mit
ſchwarzer Glanzleinewand und innen mit grünem Tuch überzogen Jn
demſelben befinden ſich 20 verſchiedenfarbige weiche und Z3 ſteife ſchwarze
Filzhüte In dieſen befindet ſich die Fabrikmarke Unrivalled und auf
dem Etiqueit die Buchſtaben W 5 verſchtedenſarbige Winter und
Sommerüberzieher 1 Regenſchirm mit Naturgriff von Kongoeiche 1 goldene
Herrenuhrkette 1 Trauring ohne Namen 1 Damenring mit rotem Stein
und 1 ſilberner Keitenring mehrere Portemonnaies 3 Paar rotbraune Glacé
handſchuhe 1 Paar hellgelbe und ein Paar ſchwarze Glacshandſchuhe
Eiwaige Eigentümer wollen ſich bei der Kriminal Abteilung Zimmer Nr 63
melden

Meſfſerſtechereien Am Sonnabend abend gegen 6 Uhr fand vor
dem Grundſtück Gr Brauhausſtraße 30 eine Schlägerei ſtatt wobei der
Bauarbeiter Paul Schwarz Gerberſtraße 8 von dem Arbeiter Friedrich
Patlas Trödel 3 zwei Meſſerſtiche in die linke Hüte erhielt Schwar
mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben Heute morgen gegen
13 Uhr wuinde der Elektrotechniker Johannes Schmidt Deſſauerſtr 12
von dem Regtiſtratzor Kurt Raue Leſſingſtraße 23 a mit einem Meſſer
in den Hinkerkopf geſtochen wodurch Schmidt eine leichte Verletzung erlitt
welche er ſich in der Klinik verbinden ließ Schmidt hatte dem Raue
Einlaß in das Reſtaurationslokal deſſen Jnhaber der Vater des Schmidi
iſt verweigert

Schlägerei Geſtern abend gegen 101 Uhr fand auf dem Hofe
einer Gaſtwittſchaft zwiſchen einigen Gäſten eme Schlägerei ſtatt wobei
die z Zt arbeusloſen Bäcker Walter Krämer und Hugo Schröder
welche in genannter Gaſtwirtſchaft logieren leichte Quetſchwunden am
Hinterkopfe davontrugen

Selbſtmord Ein hieſiger Former verübte geſtern morgen 71 Uhr
in einer von ihm bewohnten Dachkammer Selbſtmord durch Erhängen

Gerettet Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr ſprang ein junges
Mädchen von hier in einem Anfalle von Schwermut auf der Würfelwiejſe
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale Sie wurde von dem ſchnell
herbeigeruſenen Strommeiſter Röhr welcher der Lebensmüden mit einem
Kahn zu Hilſe eilte noch im letzten Augenblicke erfaßt und ans Land
gebracht Dort wurden ſofort Wiederbelebungsverſuche vorgenommen die
auch von Erfolg waren Nachdem der Lebensmüden dann im Pfälzer
Schießgraben weitere Hilfe zuteil geworden war wurde ſie mittels
Krankenwagens nach der mediziniſchen Klinik gebracht

Freche Buben zertrümmerten in der Nacht zum Sonntag 3 Uhr
größere Fenſterſcheiben der Grundſtücke Spitze 1 und 38 Hackedornſtraße 3
gintereinander

Aus dem Geſchäftsverlehr
Ein intereſſantes Preisausſchreiben ſpeziell für die deutſche

Arbeiterſchaft das mit Preyen von inegeſamt 5250 Mk ausgeſtauet
war wurde im Herbſt v Js von Kathreimer s Malzkaffee Fabriken in
München erlaſſen das Ergednis deſſelden liegt jetzt vor und es iſt ein
ſchöner Beweis für die Intelligenz unſerer heimiſchen Arbeiterſchaft
daß einer der höchſten Preiſe von 50 auf unſeren Platz
entfallen iſt Herrn Emil Morche Buchdrucker Halle a Ludwig

über nehmem ſind auch zahlr

ſtraße 50/53 iſt der iche Ge deme e e der niedrigeren Preiſe auf unſere Gegend
ntrallen

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Wien 14 Januar Meldung des B Es beſßätigt ſich

daß Kaiſer Franz Joſef zur Beiſetzung der Königin Marie ven
Hannover nach Gmunden fährt Geſtern wurde dies offiziell dem
Cumberlandſchen Hofe in Gmunden angezeigt Die Beiſetzung wird tnſolge
deſſen abermals um einen Tag auf den 20 Januar verſchoben Es iſt

als großes Opfer zu betrachten das Kaiſer Franz Joſef der Familie
Cumberland bringt wenn er jede Rückſicht auf ſeine Geſundheit beiſeite
jetzend bei dem rauhen Winterwetter die Reiſe nach Gmunden unternimmt

das ſtrenges alpines Klima hat
Rom 14 Januar Meldung des B Ein bei der Eröffnung

des Gerichisjahres in Syrakus durch einen Biſchof hervorgerufener
Zwiſchenfall erregt dort peinliches Aufſehen Jn der Aula des Ge
richtshoſes hielt der Staatsanwalt eine Anſprache an die ver
ſammelten Behörden in der er den Wunſch ausſprach das neue
Jahr möge Jtalien die Einführung der Eheſcheidung bringen
Während das Publikum in ſtürmiſche Bravorufe ausbrach ſprang ein an
weſender Biſchof entrüſtet von ſeinem Stuhle auf und ſchrie Wenn das
Publikum nicht ſofort ſchweigt ſo werde ich ſprechen Der
Präſident ſiel dem ſchneidigen Biſchof aber energiſch ins Wort indem er

ihm zurief Sie haben hier gar nichts zu reden Sie ſind nur
Zuhörer wie alle anderen Die Worte des Präſidenten wurden vom
Publikum mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Palermo 14 Januar Meldung des B Die Kirche
in Veggia Abdate bei Palermo iſt während des Gottesdienſtes eingeſtürzt
40 Andächtige wurden unter den Trümmern begraben Bisher wurden
zwei Tote und zwölf Schwerverwundete hervorgezogen

Paris 14 Januar Wolff s Bur Jauréès wendet ſich in der
Humanité ſehr ſcharf gegen die engliſche Jingopreſſe insbeſondere

gegen den DaulyTelegraph welcher in unverhohlen hetzeriſcher Ab
ſicht Deutſchland beſchuldige daß es in Marokko neuerdings
Ränke anzette le Man müſſe hoffen ſo ſchreibt Jaurés
weiter daß die Regierungen Frankreichs und Spaniens ſowie
die Befehlshaber der Geſchwader dieſen verbrecheriſchen Heztzereien

auf keinen Fall Gehör ſchenken werden Aber die durch die
voreilige Jntervention Frankreichs und Spaniens hervorgerufene zwei
deutige Lage könne wenn ſie ſich noch länger hinziehe gefährlich
werden Schon trete in einem Teile der öffentlichen Meinung
Spaniens Ungeduld und Nervoſität zu Tage Erſt dann werde
jede Gefahr verſchwunden ſein wenn Frankreich und Spanien
zu der ehrlichen Auslegung der Algeciras Akte zurückgekehrt
ſein werden Da die Sicherheit in Tanger durch die Jntervennon des
Machſen wiederhergeſtellt ſei mögen ſich Frankreich und Spanien beeilen
im Einvernehmen mit dem Sultan die Polizei zu organiſieren und ihre
Geſchwader zurückzuziehen Wenn behufs Herſtellung einer für die
dandelsbeziehungen aller Länder günſtigen Ordnung der Dinge eines
Tages ausgedehntere Maßnahmen notwendig ſein ſollten dann müßten

alle Signaturmächte gemeinſam dieſe Verantwortung übernehmen
ſonſt könnten durch unlautere Machenſchaften franzöſiſcher Freibeuter und
engliſcher Jingos ſowie durch die Winkelzüge der Chauviniſten nur ein
allgemeiner Zuſtand der Gereiztheit uüd Konfliktgefahr heraujbeſchworen
werden

Petersburg 14 Januar Wolff s Bur Bei einer in der
vorigen Nacht in dem Stadtteile Waſſiljewsti Oſtrow vorgenommenen
Hausſuchung wurde dem Ruſſ zufolge die Polizei mit einer
Revolverſalve empfangen wobei höhere Beamte und ein Schutz
mann getötet wurden Die Polizei mußte ſich zurückziehen Das Haus
wurde umſtellt Jn der vergangenen Nacht wurde ferner bei einer Haus
uchung in dem Stadtteile Petersburgstij Oſtrow ein Schutzmann
erſchoſſen

Petersburg 14 Januar Meldung des B Von ver
ſchiedenen Seuen ſind in letzter Zeit in der Umgebung des Zaren Ver
ſuche gemacht worden die Stellung des Miniſterpräſidenten St olypin zu

erſchüttern Nikolaus II hat daher Gelegenheit genommen ſeinen
oberſten Ratgeber im Hinblick auf die bevorſtehenden Wahlen zur Duma
ausdrücklich ſeines fortdauernden Vertrauens zu verſichern Heute wird ein
Schreiben des Kaiſers an Stolypin veröffentlicht werden in dem die Hoff

nung ausgedrückt wird daß das vom Kaiſer ernannte Miniſterium und
Stolypin als Chef der Regierung ſich nach Einberufung der neuen Duma
auf ihren Poſten befinden werden Miniſterpräſident Stolypin und der
Juſtizminiſter Schtſcheglowitow ſind zu Mitgliedern des Reichsrats er
nannt worden unter Belaſſung in ihren Stellungen

London 14 Januar Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Teheran von geſtern Die fremden Geſandten hatten heute im Palaſt
eine Audienz um dem neuen Schah ihre Glückwünſche zur Thronbeſteigung
auszuſprechen Der Schah richtete an jeden Geſandten einige Worte Hierauf
begab ſich das geſamte diplomatiſche Korps nach dem TalktehTheater um dem

verſtorbenen Schah ſeine Ehrerbietung zu erweiſen Karawanen die
aus dem Süden kommen berichten daß Salar es leh der dritte Sohn
des verſtorbenen Schahs zum Nachfolger ausgerufen worden ſei von einer
Streitmacht die er in der Hoffnung aufgeboten habe die Thronfolge
ſeines Bruders anfechten zu können

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchüßt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn taujenden Familien ſtets zur Hand
Goldene Medaille London Berlin Paris t 1
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